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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 2
22. Februar 2019

Änderungen 
vorbehalten

Queen auf kleinstem Raum
„Die königliche Quetschkommode“ gastieren  

erneut in Oelsnitzer Katharinenkirche

Es ist bereits vier Jahre her, dass die beiden Musiker in der Oelsnitzer 
Katharinenkirche gastierten: The Royal Squeeze Box” - auf deutsch: 
„Die königliche Quetschkommode“ - geben am 16. März erneut ein 
Stelldichein im über 400 Jahre alten Kirchengemäuer. Dabei sind sie 
spezialisiert auf die Songs von Queen und Freddie Mercury. Ein Ak-
kordeon ersetzt dabei eine komplette Rockband inklusive Orchester. 
Zwei Stimmen plus jenes Akkordeon lassen Stadionikone Freddie 
Mercury nebst Band, Orchester und Chor wiederaufleben. Mit mu-
sikalischem Können, viel Energie und Spielfreude bringen Roman  
D. Metzner am Akkordeon und Gesang und Aaron Perry als akusti-
scher Wiedergänger Freddie Mercurys die groß angelegten Gefühle 
von Stücken wie „We are the champions“, „Bohemian Rapsody“ oder  
„Living on my own“ auf die Bühne.
Gute Unterhaltung, Spaß und jede Menge Spielfreude - „The Royal 
Squeeze Box” machen eine große Show auf kleinstem Raum. Ein 
Abend also für Liebhaber der Musik der Kultband und unvergessli-
cher Melodien Mercury`s. Los geht`s ab 20:00 Uhr, Einlass ist bereits 
eine Stunde früher. Karten sind in der Kultur- und Tourismusinforma-
tion Oelsnitz/Vogtl., Telefon: (03 74 21) 2 07 85 und unter www.even-
tim.de zu 10,00 Euro im Vorverkauf erhältlich, fünf Euro Aufschlag 
kostet das Ticket dann an der Abendkasse.

01.03. 16:00 Singtalente gesucht: Schlager-Karaoke-Party auf der Aus-
stellungsbühne, Schloß Voigtsberg

01.03. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
02.03. 15:00 Kinderfasching des Heimatvereins Posseck, Hager Scheune 
02.03. 19:00 Prunksitzung des Triebeler Carnevals Clubs, Kultursaal 

Triebel
02.03. 19:30 Große Faschingsparty des Oelsnitzer Carnevalclubs mit  

der Band „Pinacolada“, Vogtlandsporthalle
04.03. 20:00 Rosenmontagsball des Oelsnitzer Carnevalclubs mit  

„DJ Kay“, Vogtlandsporthalle
05.03. 14:00 Großer Kinderfasching des Oelsnitzer Carnevalclubs mit  

„DJ Kay“, Vogtlandsporthalle
07.03. 19:00 Vortrag: „Das Naturschutzkonzept des Forstbezirkes Plau-

en“ mit dem NABU Elstertal, Gaststätte „Daheim“
07.03. 19:00 Kreisversammlung des Kreisverbandes der Rassegeflügel-

züchter Oelsnitz/V. e.V., Vogtlandklause Oberhermsgrün
09.03. 09:00 Großer Triebler Baby- und Kindersachenbasar des  

SV Triebel, Kultursaal Triebel
09.03. 18:00 Passionsandacht mit Orgelmusik, Stadtkirche St. Jakobi
09.03. 19:30 Faschingstanz des SV Eintracht Eichigt mit der Band 

„Cashh-light“, Bürgerhaus Eichigt
10.03. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
10.03. 16:00 Abschlusskonzert des 11. Sperkenwettbewerbs mit den 

Preisträgern, Sprach- und Kommunikationszentrum
13.03. 13:00 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
13.03. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: „Die Bobath-Therapie“ mit 

der Praxis Sternitzky, Cafeteria der Wohnanlage „An der 
Katharinenkirche“

13.03. 19:00 Vortrag der Heimatforscher Frank Gündel, Günter Weller 
und Jürgen Grünert: „Die Geschichte der Oelsnitzer Lokale“, 
Zoephelsches Haus

15.03. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
16.03. 18:00 Passionsandacht mit Orgelmusik, Stadtkirche St. Jakobi
16.03. 19:00 Faschingsnachlese des Triebeler Carnevals Clubs,  

Kultursaal Triebel
16.03. 20:00 Queen auf dem Akkordeon: „The Royal Squeeze Box“, 

Katharinenkirche
22.03. 19:30 Multivisionsvortrag „Namibia“ mit Gerald Heinz aus  

Weischlitz, Katharinenkirche
23.03. 15:30 Frühlingsfest des Diakonievereins Triebel, Kultursaal Triebel
23.03. 16:00 Michael Hirte und Band „Ave Maria - Lieder für die Seele“, 

St.-Michaelis-Kirche Wiedersberg
23.03. 18:00 Passionsandacht mit Orgelmusik, Stadtkirche St. Jakobi
27.03. 13:00 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
27.03. 16:00 Puppentheater mit der Familie Hein aus Crimmitschau, 

Kultursaal Triebel
28.03. 19:00 Buchpräsentation: „Der Kindsmord zu Schöneck“ -  

aus der Dokumentensammlung von Wibke Martin,  
Zoephelsches Haus

29.03. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
30.03. 18:00 Passionsandacht mit Orgelmusik, Stadtkirche St. Jakobi

Terminvorschau für April
05.04. 18:00 Musical: „Josef and the Technicolor Dreamcoat“ mit der 

Jugendkantorei Kleinmachnow und dem Instrumentalen-
semble, Stadtkirche St. Jakobi

06.04. 20:00 Die Band mit der Harfe: Jeanine Vahldiek Band,  
Katharinenkirche

07.04. 16:30 Frühlingskonzert des Vogtlandchores Vocapella,  
Katharinenkirche

Sperkentipp im März
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Herzlichen Glückwunsch im März
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (153)

Von Katzen wird gern behauptet, sie hätten sieben Leben – oder 
neun. Von der Opernregisseurin und Wahl-Vogtländerin Renate  
Oeser lässt sich zumindest eines behaupten: sie hat Energie für weit 
mehr als ein Leben. Am 8. März kann die auf dem Pfaffenberg bei 
Bobenneukirchen lebende Künstlerin ihren 85. Geburtstag feiern. 

In der Region bekannt ge-
worden ist die gebürtige 
Meißnerin unter anderem 
durch ihr Katzenkaffee 
auf ihrem Grundstück 
und den Ausbau der Kat-
zenkunst-Ausstellung seit 
2015 in den Räumen des 
Rittergutes Bösenbrunn. 
Nach dem Schulbesuch 
studierte sie in Leipzig, 
Halle und Berlin Opernre-
gie. Als Opernregisseurin 
arbeitete Renate Oeser an 
den Theatern in Zwickau, 
Altenburg und Halle, gas-
tierte an den Theatern in 
Gera, Potsdam, Dresden 
und Kiew. Insgesamt in-
szenierte sie mehr als 100 
Opern und drehte neun 
Opernfilme mit dem Fern-

sehstudio Halle. Ab 1969 unterrichtete Renate Oeser an der Hoch-
schule für Musik und Theater Felix Mendelssohn Bartholdy in Leip-
zig, wo die Dozentin später Leiterin der Fachrichtung Musiktheater 
war und 1990 zur Professorin berufen wurde. Nach dem Abschied 
von der Hochschule 1994 machte Renate Oeser unter anderem als 
Künstlerin der Doll-Art, mit der Gestaltung von Taschen und mit ei-
nem Buch von sich reden. Im Jahr 2008 erschien dieser Titel „Die 
großen Sorger. Zwei Künstler erkämpfen sich ihr Paradies“. In des-
sen Klappentext heißt es: „Traumhaft, idyllisch, märchenhaft – es 
ist Liebe auf den ersten Blick, was Renate Oeser mit ihrem neuen 
Grundstück im Vogtland verbindet. Nüchtern betrachtet, handelt 
es sich um ein großes Stück Land mit einem verwahrlosten Bauern-
haus, abbruchreifen Schuppen und einem stinkenden Klohäuschen. 
Doch für das Künstlerpaar strahlt das Ganze Harmonie, Ruhe und In-
spiration aus. In jahrelanger Schwerstarbeit erschaffen die beiden 
Städter einen Traumgarten, und die von Mäusen, Motten und zwei 
lieben Omis bewohnte Bruchbude wird zum individuell gestalteten 
Wohn- und Arbeitsdomizil. Angesichts fehlender Baumaterialien in 
der DDR und der angespannten politischen Situation im Grenzge-
biet zur BRD rufen die beiden unkonventionellen Veränderer „die 
großen Sorger“ auf den Plan. Nachbarn, Behörden und Parteifunk-
tionäre machen den Fremden das Leben schwer, und fast wäre es 
ihnen gelungen, sie aus dem entstehenden Paradies zu vertreiben… 
Die Liebe zu Katzen ließ Renate Oeser den Kontakt zum Förderkreis 
Katzenmuseum in Frankfurt am Main aufnehmen – mit dem Ziel, die 
größte europäische Sammlung von Katzenkunst ins Vogtland zu ho-
len. Von 2010 bis 2015 betrieb Renate Oeser ihr Katzen-Kaffee auf 
ihrem Grundstück auf dem Pfaffenberg. Gemeinsam mit dem 2014 
gegründeten Förderverein Rittergut Bösenbrunn unter dem Vorsitz 
von Christian Klemet entwickelt sie Ideen, die Themen Recycling-
kunst und Katze im 1727 erbauten barocken Rittergut zu inszenie-
ren. Nach dem neuen Katzenkaffee im Erdgeschoss konnten 2018 
die neu gestalteten Räume im ersten Obergeschoss (Saal plus zwei 
Nebenräume inklusive Bibliothek) eröffnet werden. Bis Ostern 2019 
sollen drei weitere Räume fertig werden, die Renate Oeser vor allem 
in enger Zusammenarbeit mit ihrem Bobenneukirchner Nachbarn 
Harald Wolf gestaltet. Die Katzenkunstausstellung im Rittergut soll 
in diesem Jahr an sechs Sonntagen, beginnend ab 5. Mai, zu sehen 
sein. Ronny Hager

zum 95. Geburtstag
Hoffmann, Luise
Scherzer, Johanna
zum 90. Geburtstag
Beyer, Elfriede
Hums, Renate
Jahn, Gertraud
zum 85. Geburtstag
Henkel, Helmut
Pestel, Rudolf

zum 85. Geburtstag 
Mocker, Manfred
Kaiser, Gertrud
Bauschke, Horst
Meinel, Maria
Bechler, Ehrhard
zum 80. Geburtstag
Bauer, Roland
Neidel, Christa
Jacob, Wolfgang
Kalb, Gerhard
zum 75. Geburtstag
Lex, Christian
Lauszus, Renate
Schmidt, Christine
Grünert, Helga
Hertel, Wolfgang
Eschenbach, Gisela
Rank, Klaus

zum 75. Geburtstag 
Oeser, Karin
Grünert, Jürgen
Brommer, Hiltrud
Penzel, Christine
Hofmann, Christine
zum 70. Geburtstag
Roth, Klaus
Bach, Klaus-Dieter
Schlitter, Berthold
Krüger, Konrad
Wunderlich, Rudi
Rogler, Angelika
Beck, Wolfgang
Grünert, Jürgen
Zimmer, Geralda

zum 85. Geburtstag
Gebhardt, Inge

zum 75. Geburtstag
Wick, Roland

zum 75. Geburtstag
Grigull, Karin

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 95. Geburtstag
Ruh, Emma

zum 80. Geburtstag
Schaller, Anita
Teubert, Rolf

zum 70. Geburtstag
Wilfert, Friedhold
Kemnitz, Siegfried

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 85. Geburtstag
Todt, Herbert
Adler, Helga
zum 80. Geburtstag
Lehnert, Helga

zum 75. Geburtstag
Wollner, Günter

zum 70. Geburtstag
Bauer, Erika
Adler, Hartmut
Huster, Reiner

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

Foto: Eckhard Sommer, 
„Freie Presse“ Oberes Vogtland
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE  
DER AUSSCHÜSSE UND DES STADTRATES

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 23. Januar 2019 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2019/002
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendungen gem. der Anlagen 1 -4 in Höhe von insgesamt 
1.000 Euro.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/003
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage 1 in Höhe von insgesamt 2.000 
Euro.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/004
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage 1 in Höhe von insgesamt 1.000 
Euro.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/005
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage 1 in Höhe von insgesamt 5.000 
Euro.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/199
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt den Verkauf des 
Flurstücks 422/7 Gemarkung Taltitz in Größe von 938 m² zum Preis 
von 12,00 Euro/m², insgesamt 11.256,00 Euro, an die Firma Memo-
tec Fahrzeugtechnik, Inhaber Hendrik John.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Der Gemeinschaftsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung am 
Mittwoch, 30. Januar 2019folgenden Beschluss:

Beschluss Nr.: 2019/006
1. Der Gemeinschaftsausschuss wählt folgende Mitglieder und Stell-
vertreter für den Gemeindewahlausschuss zur Kommunalwahl am  
26. Mai 2019 

1.  Mitglied: Groß, Ilona  Stellvertreter: Schulz, Hannes
2.  Mitglied: Frank, Sabine   Stellvertreter: Reichhard, Birgitt
3.  Mitglied: Gerstenberger, Gerda  Stellvertreter: Müller, Korina
4.  Mitglied: Puhan, Ines   Stellvertreter: Rudert, Karla
5.  Mitglied: Hanel, Heike   Stellvertreter: Martens, Carolin
6.  Mitglied: Reichelt, Jürgen  Stellvertreter: Thomä, Silvia
7.  Mitglied: Tröger, Sabine  Stellvertreter: Seemann, Petra
8.  Mitglied: Tröger, Hans-Gert   Stellvertreter: Günther, Jens

2. Als Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses wird Ilona Groß 
gewählt, als Stellvertreter Schulz, Hannes

Abstimmungsergebnis:
15 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 6. Februar 
2019 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2019/011
Der Stadtrat beschließt, die entschädigungslose Aufhebung des Erb-
baurechtsvertrages UR-Nr. 956/95 mit dem Landkreis Vogtlandkreis 
vom 6. Juli 1995.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/008
1. Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans „Norma-Markt - Hofer Straße“. Der räumliche 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes um-
fasst die Flurstücke 7 und 10/25 der Gemarkung Lauterbach.

2. Planungsziel ist die Ausweisung eines Sondergebietes zur Errich-
tung eines großflächigen Einzelhandelsbetrieb gem. § 11 BauNVO. 

3. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan soll im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB (als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung) i.V.m. §13 BauGB (vereinfachtes Verfahren) aufgestellt 
werden. Dementsprechend wird gemäß § 13 Abs. 2 BauGB von der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
und der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. Gemäß § 13 
Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
vom Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
nen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen, § 4c BauGB ist nicht anzu-
wenden.

4. Träger des Vorhabens ist der Norma Lebensmittelfilialbetrieb Stif-
tung & Co.KG, Hainicher Straße 11a, 09661 Rossau. Der Träger er-
klärt sich bereit und ist in der Lage das Vorhaben durchzuführen 
und belegt dies noch vor Abschluss des Durchführungsvertrages 
mit einer Finanzierungserklärung sowie den Nachweis der Verfü-
gungsberechtigung über die betreffenden Grundstücke.

5. Die Stadtverwaltung wird beauftragt nach entsprechender Zuar-
beit des Vorhabenträgers die Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

6. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf der Grundlage einer 
hinreichend konkreten Planung bis zum Zeitpunkt des endgül-
tigen Beschlusses durch den Stadtrat über die Satzung einen 
Durchführungsvertrag mit dem Vorhabenträger abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/010
Der Stadtrat beschließt, den Antragsteller für die Erweiterung des Pro-
duktionsstandortes im Industriegebiet Oelsnitz-Taltitz „Neue Welt“, 
Am Alten Bahndamm von den Festsetzungen des B-Plans hinsicht-
lich der Dachbegrünung sowie der Fassadenbegrünung zu befreien.
Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen/  1 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/012
Der Stadtrat weist die Vertreter der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
im Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/
Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. an, der Anpassung der 
Berechnung der Umlage zur Deckung des Finanzbedarfes der Verwal-
tungsgemeinschaft auf Basis der IST VzÄ anstatt der bisher verein-
barten SOLL VzÄ zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................
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Wahlbekanntmachung
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

1. Am Sonntag, dem 17. März 2019 findet die Wahl des Oberbürger-
meisters der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. statt.

 Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der  
7. April 2019.

 Die Wahlzeit dauert jeweils von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. ist in folgende Wahlbezirke 
und Wahlräume eingeteilt:
427 Volkshochschule Raschau, Raschauer Str. 21
428 KITA „Kinderlachen“, Forststr. 4a
429 Schmidt-Bedachungen, Hofer Str. 71
430 Oberschule Oelsnitz, Karl-Marx-Platz 12 (barrierefrei)
431 Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“, Karl-Marx-Platz 1
432 KITA „Am Schloss“, Falkensteiner Str. 46
433 Grundschule „Am Stadion“, Otto-Riedel-Str. 2
434 DRK Begegnungszentrum, August-Bebel-Str. 31 (barrierefrei)
435 Gymnasium, Kommunikationszentrum, Melanchthonstr. 11
  (barrierefrei)
436 BSZ „A. Zürner“, Willy-Brandt-Ring 13
437 Bürgerhaus Raasdorf, OT Raasdorf, Am Neunmühlental 1
438 Dorfgemeinschaftshaus Taltitz, OT Taltitz, Weischlitzer Str. 15
439 Gaststätte „Vogtlandklause“, OT Oberhermsgrün, Dorfstr. 53
440 Brauhausscheune Planschwitz, OT Planschwitz, 
  Kirchpöhlweg 1a

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um 15:00 
Uhr in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Einwohnermeldeamt, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. zusammen. Die Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18:00 Uhr an gleicher Stelle.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 24. Februar 2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
wählen kann.

3.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
 Der Stimmzettel für die Wahl des Oberbürgermeisters ist von hell-

grüner Farbe, bei einem zweiten Wahlgang von hellblauer Farbe.
 Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem 

Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
 Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf 

oder Stand und die nach § 20 Absatz 2 KomWO bekanntgemachte 
Anschrift der Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge in der 
nach § 19 Absatz 7 KomWO festgestellten Reihenfolge.

5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber 
durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kenn-
zeichnet.

6. Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichti-
gung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei 
ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder 
Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel muss vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlge-
bietes, in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl., oder durch Brief-
wahl wählen. 

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag), 
dem Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an Eides 
statt so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle (Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.) übersenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der ausgebenden Stelle abgegeben werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben 
oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert 
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 StGB).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäftes möglich ist.

Oelsnitz/Vogtl., den 12.02.2019

Mario Horn
Oberbürgermeister
....................................................................................................

Sie möchten per Briefwahl wählen?
Wahlen zum Oberbürgermeister  

in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl., am 17. März 2019 
bzw. eines zweiten Wahlgangs am 7. April 2019

Wenn Sie mittels Briefwahl wählen wollen, benötigen Sie einen 
Wahlschein. Voraussetzung für die Erteilung des Wahlscheins ist ein 
Antrag (Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte) welcher per-
sönlich, schriftlich, mündlich, per Fax oder per Email gestellt werden 
kann, jedoch nicht telefonisch. Auf der Homepage der Stadt Oelsnitz 
(www.oelsnitz.de) steht Ihnen in der Rubrik „Oberbürgermeisterwah-
len“ ein Formular für die Beantragung zur Verfügung.

Ebenso ist es Ihnen möglich, in der Zeit vom 4. März bis 15. März 
2019 und bei einem zweiten Wahlgang vom 1. April 2019 bis 5. April 
2019 zu den nachfolgend aufgeführten Öffnungszeiten des Wahlbü-
ros in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, Zimmer 0.02, von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Der Wahlraum ist barrierefrei.

Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 

Jeweils am Freitag, dem 15. März 2019 bzw. 5. April 2019 besteht 
diese Möglichkeit von 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr. 

Die Wahlberechtigten, die für die erste Wahl einen Wahlschein er-
halten haben, erhalten von Amts wegen für den zweiten Wahlgang 
wiederum einen Wahlschein.
....................................................................................................
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Öffentliche Bekanntmachung
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. zugleich als erfüllende 

Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., 
Bösenbrunn, Eichigt, Triebel/Vogtl.

Bekanntmachung der Wahlen zum Stadtrat  
und zu den Ortschaftsräten in der  

Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 
Wahlen zu den Gemeinderäten in den Gemeinden  

Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.  
am 26. Mai 2019

1. Am 26. Mai 2019 finden die Wahlen zum Stadtrat und zu den 
Ortschaftsräten in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 
Wahlen zu den Gemeinderäten in den Gemeinden Bösenbrunn, 
Eichigt und Triebel/Vogtl. statt.

Zu wählen sind für die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.:

Anzahl  
der zu 

wählenden 
Räte

Höchstzahl 
der Bewerber 

je Wahlvor-
schlag

Mindestzahl 
Unterstüt-

zungsunter-
schriften

Stadtrat 22 33 80

Ortschaftsrat 
Hartmannsgrün

4 6 10

Ortschaftsrat 
Magwitz

4 6 10

Ortschaftsrat 
Oberhermsgrün

5 8 10

Ortschaftsrat
Planschwitz

5 8 10

Ortschaftsrat 
Raasdorf

6 9 10

Ortschaftsrat 
Taltitz

7 11 10

Zu wählen sind für die Gemeinde Bösenbrunn:

Anzahl  
der zu 

wählenden 
Räte

Höchstzahl 
der Bewerber 

je Wahlvor-
schlag

Mindestzahl 
Unterstüt-

zungsunter-
schriften

Gemeinderat 12 18 20

Zu wählen sind für die Gemeinde Eichigt:

Anzahl  
der zu 

wählenden 
Räte

Höchstzahl 
der Bewerber 

je Wahlvor-
schlag

Mindestzahl 
Unterstüt-

zungsunter-
schriften

Gemeinderat 12 18 20

Zu wählen sind für die Gemeinde Triebel/Vogtl.:

Anzahl  
der zu 

wählenden 
Räte

Höchstzahl 
der Bewerber 

je Wahlvor-
schlag

Mindestzahl 
Unterstüt-

zungsunter-
schriften

Gemeinderat 14 21 20

2.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
2.1.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese 

Wahlen frühestens am  Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am 21. März 2019, bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
zu den allgemeinen Öffnungszeiten schriftlich einzureichen.

 Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

2.2.  Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen 
eingereicht werden.

3.  Inhalt und Form der Wahlvorschläge
3.1.  Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vor-

schriften aufzustellen.
 Wählbar zum Stadt-/ Gemeinderat sind Bürger der Stadt/Ge-

meinde.
 Wählbar zum Ortschaftsrat sind die Bürger der Stadt, die seit 

mindestens drei Monaten in der Ortschaft wohnen.
 Bürger der Stadt/Gemeinde ist jeder Deutsche im Sinne des 

Artikels 116 des Grundgesetzes und jeder Staatsangehörige ei-
nes anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union, der am 
Wahltag das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat und seit min-
destens drei Monaten in der Stadt/Gemeinde wohnt.

 Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt 
und Form der Wahlvorschläge der §§ 6a bis 6c sowie 6e Kom-
munalwahlgesetz (KomWG) und § 16 Kommunalwahlordnung 
(KomWO) entsprechen; die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten  
Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizufügen.

 Sich für den Stadt-/Gemeinde-/Ortschaftsrat bewerbende 
Unionsbürger haben bis zum Ende der Einreichungsfrist ge-
genüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
zusätzlich an Eides statt zu versichern, dass sie im Herkunfts-
mitgliedsstaat die Wählbarkeit nicht verloren haben (§ 6a Abs. 3  
KomWG).

 Sofern sie nach § 26 des Bundesmeldegesetzes (BMG) von der 
Meldepflicht befreit sind, haben sie ferner an Eides statt zu 
versichern, seit wann sie in der Stadt/Gemeinde eine Wohnung, 
bei mehreren Wohnungen in der Bundesrepublik Deutschland 
die  Hauptwohnung haben. Bei mehreren Wohnungen in der 
Bundesrepublik sind deren Anschriften anzugeben.

3.2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über Bewerber-
aufstellungen, Versicherung an Eides statt, Wahlrechtsbeschei-
nigung und Zustimmungserklärungen sowie Bescheinigung 
der Wählbarkeit sind bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Hauptamt, Zimmer 1.08, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten erhältlich. 

4. Hinweise auf Bestimmungen zu Unterstützungsunterschriften
4.1. Jeder Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung muss 

entsprechend der unter 1. angegebenen Mindestzahl von zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlbe-
rechtigten, die keine Bewerber des Wahlvorschlages sind, un-
terstützt werden (Unterstützungsunterschriften).

 Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge für 
dieselbe Wahl unterstützen.

4.2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung 
des Wahlvorschlags bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Hauptamt, Zimmer 1.08, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
während der allgemeinen Öffnungszeiten bis zum Ende der 
Einreichungsfrist für Wahlvorschläge gem. Pkt. 2.1. geleistet 
werden. Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen 
auszuweisen. Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder 
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wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, die 
Verwaltung aufzusuchen, können die Unterzeichnung durch 
Erklärung vor einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen. Sie 
haben dies beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
spätestens am siebten Tag vor Ablauf der Einreichungsfrist 
für Wahlvorschläge (14. März 2019) schriftlich zu beantragen; 
dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

4.3 Für die Stadt- oder Gemeinderatswahl bedarf der Wahlvorschlag 
einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählerverei-
nigung, die aufgrund eigenen  Wahlvorschlags  im Sächsischen 
Landtag vertreten ist oder seit der letzten Wahl im Stadt- oder 
Gemeinderat der jeweiligen Stadt/Gemeinde vertreten ist, je-
doch keiner Unterstützungsunterschriften. 

  Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er von 
der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem 
Stadt- oder jeweiligen Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einrei-
chung angehören, unterschrieben ist.

4.4.  Die Regelung gemäß 4.3. gilt entsprechend für die Ortschafts-
ratswahl.

 Darüber hinaus bedarf bei der Ortschaftsratswahl auch ein 
Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung, die auf-
grund eigenen Wahlvorschlags seit der letzten regelmäßigen 
Wahl im Ortschaftsrat vertreten ist, keiner Unterstützungsunter-
schriften. 

5. Am 26. Mai 2019 findet ebenfalls die Wahl zum Europäischen 
Parlament und die Kreistagswahl statt. Die Wahlen werden nach 
§ 57 Abs. 2 KomWG mit der Kommunalwahl organisatorisch ver-
bunden. 

 Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahl-
vorschlägen

 Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungs-
versammlung dem Versammlungsleiter die für die 
Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 zur KomWO) 
notwendigen personenbezogenen Daten mitteilen, die 
Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur KomWO) und – soweit 
sie Bürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union sind – eine Versicherung an Eides statt gemäß § 
6a Absatz 3 des KomWG abgeben, entstehen für die den 
Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung 
aktive daten schutz rechtliche Hinweispflichten nach 
Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung DSGVO). 
Es wird empfohlen, dem Wahlbewerber im Rahmen der 
Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt 
entsprechend dem Musterformular 1 unter http://www.
datenschut zrecht.sachsen.de/Infor mationspf lichten.
html auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, 
dass die Zustimmungserklärung trotz einer eventuellen 
datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung 
und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a 
Absatz 2 Satz 2 KomWG).

Oelsnitz/Vogtl., den 18.02.2019

Mario Horn
Oberbürgermeister

....................................................................................................

Organisation und Durchführung  
der Ortschaftratswahlen 2019

Der Ortschaftsrat ist die bürgerschaftliche Vertretung der engeren ört-
lichen Gemeinschaft der Ortschaft. Gemeinsam mit den Kommunal-
wahlen und der Europawahl werden am 26. Mai 2019 die Ortschafts-
räte in den Ortschaften Hartmannsgrün, Magwitz, Oberhermsgrün, 
Planschwitz, Raasdorf und Taltitz gewählt.
Nach Veröffentlichung der Wahlbekanntmachung können Wahlvor-
schläge eingereicht werden. Die Anzahl der Bewerber jedes Wahlvor-
schlages beträgt im Höchstfall für die Ortschaften Hartmannsgrün 6, 
Magwitz 6, Oberhermsgrün 8, Planschwitz 8, Raasdorf 9 und Taltitz 
11. Ein Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung, die auf-
grund eigenen Wahlvorschlags seit der letzten regelmäßigen Wahl im 
Ortschaftsrat vertreten ist, bedarf keiner Unterstützungsunterschrif-
ten. Andererseits muss jeder Wahlvorschlag mit 10 zum Zeitpunkt der 
Unterzeichnung des Wahlvorschlags Wahlberechtigten der Ortschaft, 
die keine Bewerber des Wahlvorschlags sind, unterstützt werden 
(Unterstützungsunterschriften).
Die Wahlberechtigten haben ihre Unterstützungsunterschrift bei der 
Stadtverwaltung zu deren allgemeinen Öffnungszeiten zu leisten.

Die Kandidatengewinnung ist eine entscheidende Aufgabe in Vorbe-
reitung auf die Ortschaftsratswahlen. Kommunalwahlen sind in sehr 
hohem Maße Personenwahlen. Die Wähler machen bei Kommunal-
wahlen ihre Wahlentscheidung in sehr hohem Maße davon abhän-
gig, welche Personen hinter Wahlprogrammen oder -aussagen ste-
hen.
Grundsätzlich kann sich jeder Bürger, jede Bürgerin, für ein 
kommunales Mandat bewerben. 
Denn das Wesen der kommunalen Selbstverwaltung besteht ja 
gerade darin, dass sie von der ehrenamtlichen Mitwirkung der 
Bürgerinnen und Bürger getragen wird. In diesem Sinne sind die 
Städte und Gemeinden und deren Ortschaften auch unverzichtbare 
Schulen der Demokratie. Deshalb kann im Grundsatz auch niemand 
von vornherein für ein kommunales Mandat als ungeeignet abgelehnt 
werden. Jedermann und –frau kann sich bei der Ausübung des ihm 
übertragenen kommunalen Mandates als lernfähig erweisen. Mit 
vielfältigen Möglichkeiten von Schulungen und Erfahrungsaustausch 
werden kommunale Mandatsträger unterstützt.

Seien Sie mutig und ohne Scheu mit dem notwendigen Respekt vor 
dem kommunalen Mandat. Helfen Sie in ihren Ortschaften mit bei 
der Gewinnung von Bewerbern zu den Ortschaftsratswahlen 2019.
....................................................................................................

Bewerbungen zum Ostermarkt noch möglich

Die schriftliche Bewerbung zur Teilnahme am diesjährigen 
Ostermarkt, der am Sonntag, dem 14. April um 11:00 Uhr auf 
dem Oelsnitzer Marktplatz seine Pforten öffnet, ist noch bis zum  
29. März für Händler, Gewerbetreibende und Schausteller möglich. 
Das Anmeldeformular ist auf der Homepage der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. zu finden, die 
Bewerbungen sind 
an das Gewerbeamt 
der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., Frau 
Neudel, zu richten. 

Auch der beliebte 
Sperken hoppel freut sich 
auf zahl  reiche Besucher 
des Ostermarktes 
Foto: Oelsnitzer Kultur 
GmbH/ Jan Windisch
................................
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15.  Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke nach  
§ 52 sowie

16. Sterbedatum und Sterbeort sowie bei Versterben im Ausland 
auch den  Staat.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an 
die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft. Diese 
Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

3. Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen
(§ 50 Abs. 1 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebe-
ne in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, so-
weit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist:
1.  Familienname,
2.  Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens,
3.  Doktorgrad,
4.  Derzeitige Anschriften 
5.  Sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache
Sofern die Daten für gewerbliche Zwecke verwendet werden, sind 
diese anzugeben.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nicht für Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt. 

4. Mandatsträger, Presse oder Rundfunk aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen

(§ 50 Abs. 2 BMG)
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft erteilen über
1.  Familienname,
2.  Vornamen,
3.  Doktorgrad,
4.  Anschrift sowie
5.  Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. 

5.  Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverlagen 
zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen über
1.  Familienname,
2.  Vornamen,
3.  Doktorgrad und
4.  derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

6.  Einwilligung zur Weitergabe von Daten zum Zwecke der Werbung 
und des Adresshandels

 (§ 44 Abs. 3 BMG)
Einfache Melderegisterauskünfte zum Zwecke der Werbung und des 
Adresshandels darf die Meldebehörde nur bei vorliegender Einwilli-
gungserklärung erteilen. Der Einwilligungsvorbehalt bedeutet, dass 

Öffentliche Bekanntmachung  
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.  

gem. § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) -  
Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung  

bzw. Übermittlung von Daten

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden das Mel-
deregister, aus denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder 
Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde -nach Maßgabe des 
Bundesmeldegesetzes- die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der 
Übermittlung von Daten zu widersprechen bzw. diese per ausdrückli-
cher Einwilligung erst zu ermöglichen. Dabei handelt es sich um Da-
tenübermittlungen an:

1. das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
(§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 SG (Soldatengesetz)
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
1.  Familienname
2.  Vornamen
3.  gegenwärtige Anschrift
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

2. Öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften
(§ 42 BMG)
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgemeinschaft angehören, darf die Meldebehörde 
gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familienangehörigen folgende 
Daten übermitteln:
1.  Familenname,
2.  frühere Namen,
3.  Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens,
4.  Doktorgrad,
5.  Ordensname, Künstlername,
6.  Geburtsdatum und Geburtsort sowie bei Geburt im Ausland auch 

den Staat,
7.  zum gesetzlichen Vertreter

a) Familienname,
b) Vornamen,
c)  Doktorgrad,
d)  Anschrift,
e)  Geburtsdatum,
f)  Geschlecht,
g)  Sterbedatum sowie
h)  Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke 

nach § 52,
8.  Geschlecht,
9.  derzeitige Staatsangehörigkeiten,
10.  rechtliche Zugehörigkeit zu der öffentlich-rechtlichen Religions-

gesellschaft,
11.  derzeitige Anschriften, gekennzeichnet nach Haupt- und Neben-

wohnung, die letzte frühere Anschrift, bei Zuzug aus dem Aus-
land auch die letzte Anschrift im Inland, bei Wegzug in das Aus-
land auch die Zuzugsanschrift im Ausland und den  Staat,

12.  Einzugsdatum und Auszugsdatum,
13.  Familienstand beschränkt auf die Angabe, ob verheiratet oder 

eine Lebenspartnerschaft führend oder nicht; zusätzlich bei Ver-
heirateten oder Lebenspartnern: Datum, Ort und Staat der Ehe-
schließung oder der Begründung der Lebenspartnerschaft,

14.  Zahl der minderjährigen Kinder,



Stadtanzeiger · 22. Februar 20198

Bekanntmachung
über den Erörterungstermin  

im Planfeststellungsverfahren für das Bauvorhaben
Modernisierung der historischen grenzüberschreitenden 
Straßenverbindung Bad Elster S 306 - Hranice 111/2172  

(Gz.: C32-0522/839)
- Anhörungsverfahren -
1. Der Erörterungstermin findet am 1. April 2019 ab 10:00 Uhr in der 

Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Zimmer 116, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, statt.

2.  Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und 

Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedermann, 
dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbe-
hörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben 
eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass 
verspätete Einwendungen sowie Stellungnahmen ausgeschlos-
sen sind und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Ver-
handlung beendet ist. Sofern eine Teilnahme am Erörterungs-
termin nicht erfolgt, gelten die erhobenen Einwendungen und 
Stellungnahmen als aufrecht erhalten und werden im weiteren 
Verfahren entsprechend berücksichtigt.

4.  Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Organisatorische Hinweise:
Der Verhandlungstag beginnt mit der ausführlichen Vorstellung 
des Vorhabens durch den Vorhabenträger. Ab 10:00 Uhr wird das 
Bauvorhaben mit den privaten Einwendern und anschließend 
mit den Trägern öffentlicher Belange sowie den anerkannten 
Naturschutzverbänden erörtert. Der Einlass zu diesem Termin 
beginnt ca. 30 Minuten vor Beginn. Die Erörterung erfolgt jeweils in 
der Reihenfolge der Eintragungen in die am Einlass bereitliegenden 
Teilnehmerlisten.

Triebel/Vogtl., den 11.02.2019

Im Auftrag

Ilona Groß
Bürgermeisterin 

 ...................................................................................................

ohne Zustimmung Daten nicht zum Zwecke der Werbung und des  
Adresshandels an anfragende Stellen herausgegeben werden. 

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift gegenüber der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Einwohnermeldeamt, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. zu er-
klären. Einwohner, die eine derartige Erklärung bereits früher bei der 
Meldebehörde abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneuern. 
Der Widerspruch gilt bis zur Aufhebung als unbefristet.

Oelsnitz/Vogtl., 12.02.2019

Mario Horn
Oberbürgermeister

Hinweis 
Der Widerspruch kann formlos oder unter Verwendung des nachste-
henden Antragsformulars eingereicht werden. Einen entsprechen-
den Antrag finden Sie auf unserer Homepage unter: www.oelsnitz.
de/buerger/verwaltung/formular-dienst.html

.......................................................................................................

Biografische Kalenderblätter  
weiterhin in guter Hand

Vor beinahe fünf Jahren konnte die 100. Auflage des Biografischen 
Kalenderblattes im Oelsnitzer Stadtanzeiger begangen werden. Im 
Januar lud Oberbürgermeister Mario Horn aus Anlass des Erschei-
nens der nunmerhr 150. Ausgabe dieses beliebten, festen Bestand-
teils des Amtsblattes den Autor und Journalisten Ronny Hager in das 
Rathaus ein und überreichte ein kleines Präsent. Ronny Hager zeich-
net sich seit Jahren ehrenamtlich für die Kalenderblätter verantwort-
lich, informiert damit stets zu geschichtlichen Begebenheiten und 
historischen Persönlichkeiten. Er leistet damit einen wertvollen Bei-
trag, Stadt- und Ortsgeschichte sowie historische Persönlichkeiten 
den Lesern und den Bürgern nahe zu bringen und so auch Geschichte 
lebendig zu halten. Dabei ist auch darauf zu verweisen, dass nicht 
nur Leser der gedruckten Ausgabe sich an den „Biografischen Ka-
lenderblättern“ erfreuen, sondern auch online die lesenswerten Bei-
träge frequentieren. „Natürlich hoffen wir, dass noch viele weitere 
Kalenderblätter folgen mögen“, so der Oberbürgermeister in seinem 
kurzen Dank.
....................................................................................................

Staffelstab wurde an Talsperre Pirk übergeben

Zum 31. Januar 2019 wurden bei der Naherholung Talsperre Pirk 
GmbH symbolisch der Staffelstab übergeben. Seit Anfang des Jah-
res ist Christian Seidel der neue Geschäftsführer der Naherholung 
Talsperre Pirk GmbH. Der 29-Jährige hat die Aufgaben von Ilona 
Kühner übernommen, die Ende Januar in den Ruhestand gegangen 
ist. Kühner stand 16 Jahre an der Spitze der Gesellschaft. Der Ober-
bürgermeister bedankte sich mit einem Abschiedsgeschenk bei der 
langjährigen Geschäftsführerin und wünschte ihr für die Zeit des 
Ruhestandes alles Gute, vor allem Gesundheit. Christian Seidel be-
grüßte er herzlich und wünschte ihm viel Glück und Erfolg. Er be-
tonte die Wichtigkeit einer weiteren guten Zusammenarbeit zur Be-
wältigung der vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen. Mehr 
Infos unter www.talsperre-pirk.de
....................................................................................................

Baumpflege- und Baumfällarbeiten  
an der Taltitzer Straße

Ab Montag, den 25. Februar bis einschließlich Freitag, den  
1. März finden Baumpflege –und Baumfällarbeiten an der Taltitzer 
Straße (Unterlosaer Weg bis Geiersberg) statt. Die Baumpflege –
und Baumfällarbeiten werden als Wander – und Tagesbaustelle 
in der Zeit von 07:00 – 17:00 Uhr durchgeführt. Es wird in zwei 
Bauabschnitten gearbeitet. Der erste Bauabschnitt beginnt 
vom Geiersberg stadteinwärts bis Brücke über die B92. Der  
2. Bauabschnitt beginnt vom Unterlosaer Weg bis Brücke über die 
B92. Es kann zu Verkehrseinschränkungen in oben genannten 
Bereichen kommen. Wir bitten die Verkehrsbeschilderung 
zu beachten und bitten um Ihre Aufmerksamkeit und Ihr 
Verständnis.
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Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

02.04.2019 
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.
statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.
....................................................................................................

Jahreschronik wurde übergeben

Einer Tradition folgend hat Jürgen Fortak am 22. Januar die 
Jahreschronik 2018 der Stadt Oelsnitz/Vogtl. an Oberbürgermeister 
Mario Horn übergeben. Auch diesmal ist wieder ein beeindruckendes 
Werk entstanden, das die Geschehnisse des vergangenen Jahres in 
unserer Stadt dokumentiert. 
....................................................................................................

Jumi Kinderhilfe e.V. seit Jahresanfang  
in Oelsnitz/Vogtl.

Der Jumi Kinderhilfe e.V. ist zum Jahresanfang von Plauen 
nach Oelsnitz/Vogtl. gezogen. In der Schillerstraße 8 wurden 
Vereinsräume angemietet. Oberbürgermeister Mario Horn begrüßte 
Vereinsvorstand Mathias Stempell als Vertreter des Vereins in unserer 
Stadt. Gleichzeitig informierte er sich über den Vereinszweck und die 
Aufgaben des Vereins. So hilft und berät der Verein Kinder, Jugendliche 
und deren Familien und Angehörigen. Der Jumi Kinderhilfe e.V. hilft 
bei Erziehungsproblemen, bei Mobbing, bei Lernschwierigkeiten, 
bei Familienkonflikten, bei familiären Trennungen, u.v.m. aber auch 
ganz praktisch mit Sachspenden. Weitere Informationen gibt es 
unter www.jumi-kinderhilfe.de 
....................................................................................................

Harald Wolf geht in Ruhestand

Großer Bahnhof am 18. Februar in der Sporthalle Oelsnitz/Vogtl. Der 
langjährige Teamleiter der Sportstättenverwaltung der Stadtwerke 
Oelsnitz/V. GmbH Harald Wolf ging in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Neben Vertretern der Oelsnitzer Sportvereine, der 
Geschäftsleitung der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH und der 
Fachabteilung in der Stadtverwaltung nahm auch Oberbürgermeister 
Mario Horn an der Verabschiedung teil. Er bezeichnete Harald 
Wolf als „eine Institution“ des Sportes in Oelsnitz/V., für den die 

Sportstättenverwaltung 
nicht nur Beruf, sondern 
Berufung war. 32 ½ 
Jahre hat sich der 
gelernte Fleischer mit 
Herz und Verstand für 
unsere Sportstätten 
eingesetzt, die sich 
in einem sehr guten 
Pflegezustand befinden. 
Der Oberbürgermeister 
dankte Harald Wolf für 
seine vorbildliche Arbeit 
und sein Engagement. 
Teamleiterin der 
Sportstättenverwaltung 
ist seit letztem Jahr Birgit 
Lehniger.  

Jubiläum und Fahnenweihe der Schützengilde

Die 1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V. 
hat am 16. Februar in der Katharinenkirche ihr 10-jähriges 
Vereinsjubiläum gefeiert und ihre neue Vereinsfahne weihen 
lassen. Mit beeindruckenden Zahlen und Fakten präsentierte zu 
Beginn Vorstandsvorsitzender Björn Fläschendräger die zehnjährige 
Geschichte der Gilde, die am 15. Februar 2009 gegründet wurde und 
zahlreiche sportliche Erfolge, auch auf Landes- und Bundesebene 
aufweist. „Stolz, Ehre und Tradition“ hat sich der Verein, der als ein 
sportliches Aushängeschild der Stadt Oelsnitz/Vogtl. gilt, als seinen 
Leitspruch gewählt. Oberbürgermeister Mario Horn bezeichnete 
die Gilde als Vorzeigeverein und bedankte sich fürs vielfältige 
sportliche und gesellschaftliche ehrenamtliche Engagement. Neben 
zahlreichen Ehrungen fungierte als Höhepunkt des Festakts natürlich 
die Fahnenweihe, die durch Pfarrer Heinz-Claus Bahmann erfolgte 
und von zahlreichen befreundeten Schützenvereinen mit deren 
Fahnen umrahmt wurde. Weitere Informationen gibt es unter www.
schuetzengilde-oelsnitz.de 
....................................................................................................

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, KM 
223,79 Euro + NK 96,29 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 83 
kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982 

Wohnungsangebote  
in der Gemeinde Bösenbrunn

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Schönbrunn, ca. 58,10 m², KM 267,35 Euro + 
NK 110,39 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 83,45 kWh (m²a), 
inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1958

Wohnungsangebote in der Gemeinde Triebel
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im 2. 
Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: 
Erdgas
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im 2. 
Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100 Euro. Energieträger: Erdgas

Es besteht auch die Möglichkeit, aus bisher 2 kleinen Wohnungen 
im Obergeschoss durch Zusammenlegung eine Großraumwohnung 
zur Vermietung anzubieten.
Dabei gehen wir gerne auf Mieterwünsche ein.

3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 37, 58 m² im 2. 
Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: 
Erdgas
2-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4, 51 m² 
im Erdgeschoss, Kaltmiete 200,00 Euro + NK 100,00 Euro, 
Energieträger: Heizöl
3-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4, 74 m² im 
Erdgeschoss, Kaltmiete 290,00 Euro + NK 150,00 Euro, Energieträger: 
Heizöl
3-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Gartenstraße 7, 55 m² 
im Obergeschoss, Kaltmiete 220 Euro + NK 100 Euro, Energieträger: 
Heizöl

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den genannten 
Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft 
mbH, Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/Vogtl., (03 74 21) 
49-518 erhältlich. Für die Angebote der Gemeinde Triebel wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Triebel unter (03 74 34) 
8 02 10.

Foto: Stadtverwaltung
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Die Feuerwehr Oelsnitz zieht Ihre Bilanz

Am Freitag, den 08.02.2019, fand in den Räumlichkeiten der Feuer-
wehr Oelsnitz die alljährliche Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oelsnitz statt, zu der der Ortswehrleiter Daniel Bauer 
die Kameraden eingeladen hat. Der Ortswehrleiter der Feuerwehr-
wache Oelsnitz bedankte sich bei den Kameraden für die geleiste-
te Arbeit im vergangenen Jahr, in dem diese zu 213 Einsätzen alar-
miert wurden. Darunter mussten auf dem Gebiet der Stadt Oelsnitz  
17 Kleinbrände und 2 Mittelbrände bekämpft und 133 Hilfeleistungen 
geleistet werden. Allein das Hochwasser im Mai 2018 hat zu 87 Maß-
nahmen geführt, wo die Feuerwehr Oelsnitz zur Hilfe eilen musste. 
Die Zahl der Fehlalarmierungen lag bei 33 Einsätzen und zu 28 Alar-
mierungen musste die Feuerwehr Oelsnitz überörtlich ausrücken. 

Die Personalentwicklung der Feuerwehr Oelsnitz hat sich im Jahr 2018 
um 2 Mitglieder erhöht, so dass insgesamt 77 Kameradinnen und 
Kameraden ihr Ehrenamt in den Wachen Oelsnitz und Untermarxgrün 
ausüben.
Im Bereich der Standortausbildung an den Wachen, im 
Rahmen der Kreisausbildung und an der Landesfeuerwehr- und 
Katastrophenschutzschule investierten die Aktiven Kameradinnen 
und Kameraden aus Oelsnitz und Untermarxgrün 2271 Stunden. 
Eine besondere Form der Heißausbildung konnten die Kameraden 
der Feuerwehr Oelsnitz beim sogenannten „Flashover-Training“ 
absolvieren, bei der die Entstehung einer Rauchgasentzündung und 
die verschiedenen Brandphasen eindrucksvoll demonstriert wurden.
Im Zuge der Errichtung einer ortsfesten Landfunkstelle in Oelsnitz 
wurde ein leistungsstarkes Notstromaggregat im Gerätehaus Oelsnitz 
eingebaut, das bei kritischer Infrastruktur zum Einsatz kommt. Des 
Weiteren wurde ein Rettungsboot mit Außenbord-Motor gekauft, die 
in die Jahre gekommene Küche im Gerätehaus erneuert, sowie ein 
hydraulischer Rettungssatz für das HLF angeschafft. 
Im vergangenen Jahr wurde die neue Kampfsportmannschaft der 
Feuerwehr Oelsnitz wieder ins Leben gerufen. 13 Kameradinnen 
und Kameraden erklärten sich bereit in der Wettkampfmannschaft 
mitzuwirken. Die Mannschaft nahm 2018 an insgesamt 3 Wett kämpfen 
teil, wobei die Teilnahme bei den Landesmeisterschaften in Görlitz die 
größte Erfahrung für die 
Kameraden darstellte.
Eine besondere Ehrung 
an diesem Abend war 
die Auszeichnung 
70 Jahre Feuerwehr 
Oelsnitz an den 
Kameraden Rudolf 
Sorge, der sich damit in 
das Goldene Buch der 
Stadt Oelsnitz eintragen 
darf. Des Weiteren 
wurde der langjährige 

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Kontaktdaten

Jugendfeuerwehrwart Daniel Fischer dankend verabschiedet, der 
sein Amt 2018 beendet hat. 

Weiteren Auszeichnungen und Beförderungen:
10 Jahre Feuerwehr Oelsnitz:  Benjamin Grummt und 
 Daniel Graslaub
40 Jahre Feuerwehr Oelsnitz:  Thomas Helbig
50 Jahre Feuerwehr Oelsnitz:  Klaus Hilpert und Hartmut Stolze
60 Jahre Feuerwehr Oelsnitz:  Klaus Krebs, Rolf Barth und 
 Waldemar Schlegel
Feuerwehrmann:  Lukas Stimmel und Enrico Gramsch
Oberfeuerwehrmann:  Nils Eniglein
Löschmeister:  Kevin Schädlich, Stefan Frommater 
 und Daniel Graslaub
Oberbrandmeister:  Patrick Heinritz

Kameraden mit positiver Bilanz
Eine durchweg positive Bilanz über das vergangene Jahr haben Eichigts 
Wehrleiter Enrico Hendel und Gemeindewehrleiter Jörg Spranger zur 
Jahreshauptversammlung im neuen Gerätehaus gezogen. Enrico 
Hendel ließ die zwölf Monate des Jahres 2019 Revue passieren und 
dankte „seiner“ Truppe fürs ehrenamtliche Engagement und die 
Hilfe bei zahlreichen Einsätzen vor Ort. Die Truppe sei auch dank 
der hervorragenden Jugendarbeit gut aufgestellt und für die Zukunft 
gerüstet, betonte er. Seine lobenden Worte richteten sich zu allererst 
an Jens Geigenmüller, der für die Jugendarbeit den Hut auf hat. Zufall 
oder nicht? Jugendwart Jens Geigenmüller ist seit 25 Jahren Mitglied 
der Eichigter Wehr. Anlässlich dieses Dienstjubiläums wurde der 
Untereichigter im Kreise seiner Kameraden und von Bürgermeister 
Christoph Stölzel geehrt. Früchte und Lohn seiner Arbeit: Mit Maxi 
Schröder aus Hundsgrün und Paul Stehlik aus Obereichigt konnten 
zwei Mitglieder der Jugendwehr in die Reihen der „richtigen“ 
Kameradinnen und Kameraden aufgenommen werden. Rechenschaft 
über ihre Arbeit legten auch Pierre Schröder, als stellvertretender 
Wehrleiter zuständig für den Katastrophenschutz, und Jugendwart 
Jens Geigenmüller ab. Mit einem zünftigen Imbiss in geselliger Runde 
ging der Höhepunkt im Leben der Eichigter Wehr zu Ende.             C.S.

So sieht gute Nach-
wuchsarbeit aus! 
Unser Bild zeigt 
Maxi Schröder und 
Paul Stehlik, die 
von der Jugend- in 
die aktive Wehr 
gewechselt sind. 
Glückwünsche neh-
men sie von Orts-
wehrleiter Enrico 
Hendel (links) und 
Pierre Schröder ent-
gegen.        Foto: C.S.

Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Fotos: FFW Oelsnitz
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Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Sport - Termine im Februar

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

14.03. Vereinswanderung rund um Straßberg (ca. 6 km), Treff: 
09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit PKW und 
09:30 Uhr am Dorfplatz in Straßberg

28.03. Frauenwanderung über den Schutzhüttenweg nach Bad Els-
ter (ca. 5 km), Treff:  12:30 Uhr am RHG Baumarkt in Oels-
nitz/Vogtl. mit PKW und 13:00 Uhr am großen Parkplatz in 
Bad Elster

.......................................................................................................

 Wandersperken Oelsnitz e.V.

09.03.  Wanderung im Gebiet Burgstein, Treff: 09:00 Uhr mit Pkw 
am ehemaligen Schützenhaus in Oelsnitz/Vogtl.

21.03.  Wanderung „Rothenkirchen - Steinberg - Kuhberg“, Treff 
09:00 Uhr mit Pkw am ehemaligen Schützenhaus in Oels-
nitz/Vogtl.

30.03.  Wanderung „Plauen - Reusa - Theuma“, Treff 09:00 Uhr mit 
Pkw am ehemaligen Schützenhaus in Oelsnitz/Vogtl.

.......................................................................................................

Triebler Wanderfreunde bereiten sich auf ein 
ereignisreiches Wanderjahr vor 

Zur jährlichen Mitgliederversammlung trafen sich die Wanderfreunde 
Triebeltal am 2. Februar in der Hager Scheune in Posseck. Der 
Vorsitzende des Vereines und Präsidiumsmitglied im VGWV, 
Rainer Ittner, erinnerte dabei an das Gründungsdatum der Sektion 
Wandern in der „BSG Empor Triebel“ am 27. Januar 1979. Deshalb 
soll die nunmehr 40-jährige Geschichte des Vereins zu der 
Festveranstaltung am 26. Oktober würdig präsentiert werden. In 
Rechenschaftsbericht legte Ittner dar, dass die Teilnahme an den 
insgesamt 26 Vereinswanderungen im Gegensatz zum Vorjahr größer 
geworden ist. Daran hatten die zehn ausgebildeten Wanderleiter 
einen großen Anteil. Weiterhin wies er auf die vielfältige Arbeit 
rund ums Wandern hin, sei es die Organisation der Wanderungen 
als auch die ehrenamtliche Wegearbeit. Zur Zeit zählt der Verein 83 
Mitglieder und gehört zu den stärksten Vereinen im Vogtländischen 
Gebirgs- und Wanderverband. Im Rahmen der Veranstaltung wurde 
Ingrid Ebert für ihre 30-jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt, 
zudem wurden für ihre 40-jährige Mitgliedschaft im Verein Dietrich 
Herrmann, Haidrun Schlegel, Katharina Pfeffer und Annerose 
Bahmann mit einem Präsentkorb geehrt. Vier neue Mitglieder 
konnten begrüßt werden: Simone und Udo Seeger, Dietmar Kaden 
und Maria Wunderlich. Verabschiedet wurde die langjährige 
Chronistin des Vereins, Brita Geigenmüller, während das bronzene 
Wanderabzeichen Eva und Michael Porstmann erhielten. Eine sehr 
gute Zusammenarbeit bescheinigte Wanderfreund Rainer Ittner der 
Gemeinde Triebel, die das touristische Umfeld um Posseck auch 2019 
weiter verbessern will. Neben der Realisierung des umfangreichen 
und abwechslungsreichen Wanderprogrammes wird der Verein am  
21. Juli zudem die nunmehr 39. Triebeltalwanderung „Rindimmedim 
im Triebel rim“ organisieren. Die von Uwe Pretscheck vorbereite 
Diashow der schönsten „Wandermomente 2018“ bildete den 
Abschluss. Die Organisatoren möchten sich auf diesem Wege 
nochmals herzlich bei den Gastgebern des Possecker Heimatvereines 
bedanken.

von links: Rainer Ittner, Dietrich Herrmann, Annerose Bahmann, Haidrun 
Schlegel, Katharina Pfeffer, Dolores Weck 

Foto: Wanderfreunde Triebeltal e.V.

.......................................................................................................

Jahreshauptversammlung der „Wandersperken“

Am 9. Februar traf sich zur jährlichen Mitgliederversammlung der 
Wandersperken Oelsnitz e.V. in der Gaststätte „Juchhöh“. Im Beisein 
von Oberbürgermeister Mario Horn, gleichzeitig Vereinsmitglied, und 
der Präsidentin des „Verbandes Vogtländischer Gebirgs-u. Wander-
vereine e.V.“, Kathrin Hager, verfolgten 79 anwesende Vereinsmit-
glieder die Ausführungen des Vereinsvorsitzenden Peter Tröger zur 
Jahresbilanz 2018. Dabei konnte dieser berichten, dass sich die 
Beteiligung der Vereinsmitglieder an den 21 Wandertouren, drei Ta-
geswanderfahrten und der 7-tägigen Wanderfahrt gegenüber 2017 
erhöhte. Zugleich führte Tröger aus, dass sich die Mitgliederzahl 
im Verein auf derzeit 95 erhöhte, Mitte 2018 wurde sogar die ma-
gische Zahl 100 erreicht. Damit sind die Oelsnitzer Wandersperken 
der mitgliederstärkste Verein im Vogtländischen Verband. In seinen 
weiteren Ausführungen lobte der Vorsitzende die engagierte Arbeit 
der Wanderleiter, die trotz personeller Ausfälle, sämtliche geplanten 
Wandertouren auf einem hohen Niveau durchgeführt haben. Die Teil-
nehmerzahlen zwischen 40 und 60 Wanderfreunden pro Tour gäben 
der engagierten Arbeit der Vereinsmitglieder recht. Als der Vorsitzen-
de berichtete, dass bei allen Aktivitäten der Vereinsmitglieder intern 
und außerhalb bei Veranstaltungen zahlenmäßig mit 2567 Personen 
teilgenommen haben, wurde jedem im Saal so richtig klar, welche 
Leistung, Energie und Freude bei den Vereinsmitgliedern vorhanden 
ist. Als Höhepunkt wurde durch Kathrin Hager das Vereinsmitglied 
Klaus Knüpfer für seine langjährige aktive Tätigkeit als Wanderleiter 
und Mitorganisator der alljährlichen Schilbach-Wanderung mit der 
„Ehrennadel in Silber“ des Landessportbundes Sachsen geehrt. Mit 
weiteren Auszeichnungen, so das „Deutsche Wanderabzeichen“ in 
Gold, Silber und Bronze, diversen Urkunden und Sachprämien wurden 

weitere 22 Vereins-
mitglieder an die-
sem Abend geehrt.

von links: Kathrin Ha-
ger, OB Mario Horn, 
Klaus Knüpfer und 
Peter Tröger 
Foto: Wandersperken 
Oelsnitz e.V.
 .............................

 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

17.03. Frühlingswanderung in der Plauener Umgebung (ca.  
12 km); Treff ist um 10:00 Uhr an der Straßenbahnend-
haltestelle in der Südvorstadt Plauen

24.03. Wanderung im Ascher Zipfel (ca. 13 km); Treff ist um 
09:00 Uhr vor der Schlossruine Hazlov

.......................................................................................................
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Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Schützengilde mit neuem Vorstand

Zur Jahreshauptversammlung der „1. Bürgerlichen Schützengil-
de zu Oelsnitz“ waren sechzig Mitglieder aufgerufen, einen neuen 
Vorstand zu wählen. Die Geschicke der Gilde leitet auch nach zehn 
Jahren Björn Fläschendräger als Vorstandsvorsitzender weiter. Zu 
dessen neuen Stellvertreter wurde Andreas Langebach gewählt. 
Einstimmig in ihren Ämtern wurden Aron Fläschendräger als Sport-
licher Leiter, Patricia Fläschendräger als Schatzmeisterin sowie Pe-
ter Fritzsch als Jugendleiter bestätigt. Als neuer Schriftführer rückt 
Danny Nagrodzki auf. Als Vorstandsbeisitzer wurden Jan Kautz, Gert 
Hofmann, Andreas Tiepner, Ute Wagenführer sowie Marcel Jüngel im 
neuen Vereinslokal „Church Hill“ gewählt. Sportlich gesehen star-
teten die Gildeschützen mit 17 Medaillen erfolgreich in das neue 
Sportjahr. Dirk Löffler, Aron Fläschendräger, Ute Wagenführer, Pas-
cal Schön und Anna Goller konnten sich jeweils den Kreismeistertitel 
mit der Luftpistole sichern, in der Mannschaftswertung gewannen 
alle drei Teams in ihrer jeweiligen Altersklasse. Zum Kreiskönigs-
schießen wurde Ute Wagenführer nach 2017 erneut bei den Damen 
Kreiskönigin. Bei dem Nachwuchs holte sich erstmals Lucas Krupke 
den Titel als Kreisjungschützenkönig. Damit sind erstmals zwei Köni-
ge in der 1. Bürgerlichen Schützengilde vereint. Beide vertreten am  
23. März zum Landeskönigsschießen des Sportschützenkrei-
ses Vogtland. Weitere Informationen und Termine sind unter  
www.schuetzengilde-oelsnitz.de erhältlich.
.......................................................................................................

 SV Merkur 06 Oelsnitz 

1. Mannschaft (Landesklasse West) 
10.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - VfB Fortuna Chemnitz
31.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - SV Tanne Thalheim
2. Mannschaft (Vogtlandklasse)
02.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - SG Stahlbau Plauen
16.03. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - Reichenbacher FC II
30.03. 15.00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - SV Coschütz
.......................................................................................................

 VSV Oelsnitz - Volleyball
 
16.03. 19:00 Uhr  VSV Oelsnitz - Krostitzer SV
.......................................................................................................

 TSV Oelsnitz - Handball
 
1. Männermannschaft - Bezirksliga
03.03. 16:00 Uhr  SG Aue/Schneeberg (Bez.-Pokal-Viertelfinale)
17.03. 16:00 Uhr  VfB 1908 Lengenfeld
Frauenmannschaft - Kreisliga 
17.03. 14:00 Uhr  SG Nickelhütte Aue II
24.03. 14:00 Uhr  SG CPSV /Stahl Chemnitz 
2. Männermannschaft - Vogtlandliga
17.03.  12:00 Uhr VfB 1908 Lengenfeld II
.......................................................................................................

 SV Eintracht Eichigt e.V.
 
Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
17.03. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - SG Burgstein
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - SpG Tirpersdorf/Theuma
31.03. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - SpuBC 90Plauen
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - SC Markneukirchen
Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
17.03. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
  SV Grün-Weiss Wernersgrün
.......................................................................................................

 SG Traktor Lauterbach e.V. 
 
Kreisliga (B) - 1. Mannschaft
03.03.  15:00 Uhr  Elsterberger BC  Heimspiel
09.03.  15:00 Uhr  VFB Pausa  Auswärtsspiel
17.03.  15:00 Uhr  SG Wernitzgrün/Markneukirchen  Heimspiel
23.03.  15:00 Uhr  Post SV Plauen  Auswärtsspiel
31.03.  15:00 Uhr  SSV Bad Brambach  Heimspiel 
2. Kreisklasse Staffel 3, 2. Mannschaft 
03.03.  13:00 Uhr  Tirpersdorf/Theuma Heimspiel
09.03.  13:00 Uhr  SpG Neustadt/Kottengrün Auswärtsspiel
17.03.  13:00 Uhr  SC Markneukirchen  Heimspiel
23.03.  13:00 Uhr  SpVgg Grünbach-Falkenstein  Auswärtsspiel
31.03.  13:00 Uhr  SV Morgenröthe-Rautenkranz Heimspiel 
.......................................................................................................
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 „Plusbus“ startet im Oktober

Mit dem Vogtlandnetz 2019+ wird ab Oktober die-
sen Jahres ein vollkommen neues Busnetz star-
ten. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, 
insbesondere beim Plauener Omnibusbetrieb GmbH (POB) und bei 
der Verkehrsgesellschaft Vogtland GmbH (VGV). Der „Plusbus“ wird 
unter der Überschrift „Stündlich. Vernetzt. Unterwegs.“ das Flagg-
schiff des neuen Netzes sein. Die neuen Niederflurbusse werden auf 
acht Plusbus-Linien Fahrgäste durch das Vogtland befördern, und 
zwar immer montags bis freitags im Stundentakt von frühmorgens 
bis in den späten Abend sowie an Wochenenden und Feiertagen im 
Zwei-Stunden-Takt. Zudem ist die Abfahrtszeit ist immer die gleiche, 
langlaufende Linien sollen zudem den zeitnahen Anschluss vom und 
zum Zugverkehr sichern und ebenfalls Anschluss von und zu Bussen 
auf RegioBus-, RufBus-, StadtBus- sowie BürgerBuslinien bieten. 
Dies betrifft u.a. in Oelsnitz/Vogtl. die Linie 90 (Plauen - Oberlosa 
- Oelsnitz - Tirschendorf - Arnoldsgrün - Schöneck). Mit dem zeitna-
hen Umstieg in die vertakteten Linien sind viele attraktive Ausflugs-
ziele im gesamten Vogtland besser erreichbar. Schon jetzt können 
sich Interessierte im Internet über Angebote und Fahrpläne unter  
www.vogtlandauskunft/vogtlandnetz.de informieren.
.......................................................................................................

Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl.  
sucht Nachwuchsmusiker

Die Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e. V. sucht neue Musiker aller Alters-
gruppen. Sofort Mitspielen kann jeder, der ein Blas- oder Schlagin-
strument beherrscht, zudem kann für Musikbegeisterte ohne Instru-
mentalausbildung diese organisiert sowie subventioniert werden. 
Besonders für die Register Trompete, Tenorhorn/Bariton, Klarinette, 
Horn, Oboe, Fagott, Saxophon und Schlagwerk wird Unterstützung 
gesucht, aber auch alle anderen Blasinstrumente sind gern gesehen. 
Die Stadtkapelle bietet ein breites musikalisches Spektrum. Neben 
traditioneller Blasmusik zur Umrahmung von Volksfesten steht sin-
fonische Bläsermusik sowie Rock-, Pop- und Unterhaltungsmusik 
auf dem Spielplan. So bereiten die Musiker für das diesjährige Früh-
lingskonzert mit dem Titel “KULTOUR” am 12. Mai um 15:00 Uhr im 
Sprach- und Kommunikationszentrum am Julius-Mosen-Gymnasium 
Oelsnitz neue und bekannte Stücke vor, darunter auch beliebte 
Lieder von ABBA, Disney- Klassiker wie “Colors of the Wind” und 
Filmmusiken aus dem Wilden Westen. Den Willen zu musikalischen 
Höchstleistungen zeigte die Stadtkapelle dabei schon mehrfach mit 
der Teilnahme an Wettbewerben und Wertungsspielen. So wurde sie 
zum besten sächsischen Orchester nach Jurywertung bei der “Krone 
der sächsischen Blasmusik” im Jahr 2017. Interessenten können sich 
unter kontakt@sk-oelsnitz.de melden oder die Musiker und Musike-
rinnen einfach bei der Probe besuchen. Geprobt wird jeden Freitag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr.
.......................................................................................................
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Kunstkurs startet im „Neuen Leben“ 

Der Kunstkurs von Anja Werner findet ab Februar im 
Kinder- und Jugendzentrum „Neues Leben“ in der 
Adolf-Damaschke-Str. 101, statt. Jeden Montag können hier alle Kun-
stinteressierten in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr die verschiede-
nen Techniken und Grundlagen des Zeichnens und Malens von der 
Künstlerin aus Plauen erlernen. Die entstandenen kleine Kunstwerke 
können im Anschluss von den Teilnehmern mit nach Hause genom-
men werden. Da das Projekt von „Künste öffnen Welten“ gefördert 
wird, entstehen für die Teilnehmer keine Unkosten. Weitere Infor-
mationen sind bei der Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz telefonisch 
unter (03 74 21) 72 00 69 und per Mail an kja-oelsnitz@vs-plauen.de  
erhältlich.
.......................................................................................................

Tag der offenen Tür in der Oberschule

Der alle zwei Jahre in dieser Form stattfindende Tag der offenen Tür 
der Oberschule Oelsnitz wurde von allen Fachbereichen aufwendig 
vorbereitet. Der rege Besucherstrom interessierter Eltern und Schü-
ler dankte es allen Beteiligten. Sowohl (zukünftige) Schüler als auch 
Eltern fanden sich schnell mithilfe der Etagenpläne in der Schule zu-
recht, so gab es ständig Andrang vom Probenraum der Schulband im 
Keller über die Turnhalle, die Bibliothek, die Tea-Time bis in die dritte 
Etage. Einige Eltern erinnerten sich dabei an ihre eigene Schulzeit an 
der Schule, andere konnten ihre Fragen an den Lehrer bringen. Die 
Jüngsten beschäftigten sich derweil mit den Angeboten in den ein-
zelnen Zimmern. 

Reger Andrang 
herrschte auch im 
Probenraum der 
Schulband 

Foto: Oberschule 
Oelsnitz/ Drechsel

.........................
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Über 300 Tiere zur Züchterschau

Eichigts Kleintierzüchter haben am dritten Januarwochenende im 
Bürgerhaus Eichigt die Ergebnisse des zurückliegenden Zuchtjahres 
präsentiert. Über 300 Tiere wurden präsentiert, der  Verein konnte 
deshalb zum Ausklang eine positive Bilanz ziehen. Trotz aller Wid-
rigkeiten - dem Kahlfrost im Februar oder die langanhaltende Dürre 
nach dem Hochwasser im Mai-Juni - konnte der Verein eine schöne 
Auswahl vorstellen, die sich auch guten Bewertungen, Auszeichnun-
gen und Pokalen für die züchterische Qualität niederschlugen. Mit 
seinen Schwarzen Wienern hat Zuchtfreund Horst Zöphel aus Frei-
berg die Meisterschaft bei den Kaninchen gewonnen. Ebenfalls Ver-
einsmeister in dieser Kategorie ist Gerthold Wagner aus dem „Loch“ 
mit Lohkaninchen schwarz. Prächtiges Federvieh präsentierte einmal 
mehr Normen Lenk. Mit Welsumer rost-rebhuhnfarben ist er Vereins-
meister beim Geflügel geworden. Bruder Karsten Lenk ergatterte den 
begehrten Titel bei den Zwerghühnern mit der Rasse Zwerg-Welsu-
mer orangefarbig. Bei den Tauben war Uwe Zöphel von der Eichigter 
Höhe mit seinen Coburger Lerchen silber ohne Binden nicht zu schla-
gen. Der „Gedächtnispokal Fritz Michel“ ging zudem an Janet Todt, 
Sammlung Mecklenburger Schecken schwarzweiß. Den „Gedächt-
nispokal Günter Pfretzschner“ erhielt Siegfried Kraus mit Zwerg-Rho-
deländern. Über Wanderpokale der Gemeinde Eichigt durften sich 
zudem Horst Zöphel (Schwarze Wiener) und Gaby Schröter (Italiener 
schwarz) freuen. Die Jugendzüchterpokale erhielten Nick Ritter und 
Pascal Krauß, Christian Leupold, Michael Schneider und Anton Ficker 
durften den begehrten Gastausstellerpokal mit nach Hause nehmen. 
Die Organisatoren freuen sich dabei schon auf die kommende Züch-

terschau, die dann 
am 18. und 19. Ja-
nuar 2020 erneut 
im Bürgerhaus 
stattfinden wird. 

Die Wanderpokale 
der Gemeinde Eichigt 
haben gewonnen: 
Gaby Schröter und 
Horst Zöphel 
Foto: Normen Lenk

 ............................

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ
16. MÄRZ 2019 · 20:00 UHR

VVK:ab €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00 · Sitzplatz

QUEEN AUF DEM AKKORDEON
ROYAL SQUEEZE BOX
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Treffen der vogtländischen Ornithologen

Seit vielen Jahren macht sich der Regionalverband Elstertal des Na-
turschutzbundes Sachsen e.V. für die Naturlandschaften des Vogt-
landes stark. Neben der Wissensvermittlung, den aktiven Beiträgen 
zur Naturschutzpolitik und der praktischen Naturschutzarbeit sind 
die Mitglieder auch auf zahlreichen Veranstaltungen anzutreffen. So 
findet am 9. März ab 14:00 Uhr das Frühjahrstreffen der vogtländi-
schen Ornithologen im Plauener Pfaffengut statt. Neben Fachbeiträ-
gen und dem Austausch zu aktuellen Themen können hier Besucher 
auch mehr über die Arbeit der Vereinsmitglieder erfahren. Weitere 
Informationen sind auch unter www.elstertal.nabu-sachsen.de er-
hältlich.
.......................................................................................................

Pop, Jazz und Rock – diesmal mit Harfe

Selbstbewusst bezeichnen sie sich als „DIE“ Band mit der Harfe: die 
Jeanine Vahldiek Band ist am 6. April im Kultur- und Kommunikati-
onszentrum Katharinenkirche Oelsnitz/Vogtl. zu erleben. Dabei ist, 
neben den klangvollen Melodien, den Einflüsse aus Pop, Jazz und 
Rock vor allem die seltene Kombination aus Harfe, Percussion und 
Gesang das Markenzeichen der Berliner Band, die seit nunmehr zehn 
Jahren auf den Bühnen der Republik unterwegs ist. Dabei lassen sich 
die Songs, die sämtlich selbst geschrieben sind, nicht in eine Schub-
lade stecken, sondern verschmelzen zu einem unvergleichlichen, 
eigenständigen Sound, der liedhaften Pop, Chanson-Anleihen oder 
manchmal auch ein bisschen Folkmusik heraus hören lässt. 
Dabei ist Jeanine Vahldiek nicht nur an der Harfe und Gesang zu er-
leben, sondern greift auch zur Weissenborngitarre, während ihr Be-
gleiter Steffen Haß vorrangig mit einer Vielzahl an Percussion und 
am Ukulelenbass die unbekümmerte und entspannte Atmosphäre 
der manchmal sphärig-leichten Lieder umrahmt. Dazu dürfen die Be-
sucher der bereits über 400 Jahre alten Katharinenkirche jede Menge 
Humor und Inspiration auf sich wirken lassen - die philosophischen 
Songtexte passen dabei zum originellen Stil der beiden Musiker. Das 
Konzert startet um 20:00 Uhr, der Einlass beginnt eine Stunde vorher. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie Konzertkarten sind in 
der Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz, Telefon: (03 74 21)  
2 07 85 sowie unter www.eventim.de und in den Ticketshops der Frei-
en Presse erhältlich. Tickets gibt es im Vorverkauf ab 10,00 Euro, fünf 

Euro teurer wird 
es dann an der 
Abendkasse.

Jeanine Vahldiek 
Band 
Foto: JVB

 ........................
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Kinderfasching in Posseck
Der Heimatverein Posseck lädt am 2. März zum beliebten Kinderfa-
sching in die Hager-Scheune Posseck ein. Um 15:00 Uhr beginnt das 
lustige Treiben, bei Spiel, Spaß und zünftiger Musik werden große 
und kleine Besucher bestens unterhalten. Die Organisatoren des 
Heimatvereins Posseck e.V., die auch für das leibliche Wohl der Gäs-
te sorgen, freuen sich auf zahlreiche Besucher.
.......................................................................................................

Triebeler Carnevals Club  
lädt zum Fasching

Der Triebeler Carnevals Club feiert heuer unter dem 
Motto „Leinen los - Triebel Ahoi“ bekanntermaßen 
die Faschingssaison. So findet am 2. März ab 19:00 
Uhr die große Prunksitzung im Kultursaal Triebel statt, der Eintritt 
beträgt hier 9,99 Euro. Die beliebte Faschingsnachlese startet dann 
am 16. März ab 19:00 Uhr, der Eintritt liegt hier dann bei 5,00 Euro. 
Kartenvorbestellungen nimmt die Familie Seeger unter Telefon (03 74 
34) 8 06 34 gern entgegen.
.......................................................................................................

Faschingstanz des SV Eintracht Eichigt

Der SV Eintracht Eichigt e.V. lädt herzlich zum Faschingstanz am  
9. März um 19:30 Uhr mit der Band „Cashh-light“ in das Bürgerhaus 
Eichigt ein. Der Eintritt beträgt 6,00 Euro an der Abendkasse und im 
Vorverkauf, der Kartenvorverkauf startet am 1. März in der Zeit von 
18:00 bis 20:00 Uhr im Sportlerheim Eichigt.
.......................................................................................................

Gefieder hoch! Gefieder hoch!  
Gefieder hoch!
Termine der Saison 2019, bitte vormerken:
2. März, 19:30 Uhr
Große Prunksitzung des OCC
3. März, 14:00 Uhr
Großer Umzug des VVC in Plauen
4. März, 20:00 Uhr
Rosenmontagsball
05. März, 14:00 Uhr
Großer Kinderfasching

Alle Veranstaltungen, außer der Festumzug in Plauen, finden 
in der Vogtlandsporthalle statt.

Karten im Vorverkauf gibt es bei der Firma Schmidt in der 
Schmidtstraße und im Markgrafen-Getränkemarkt am Willy-
Brandt-Ring
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FSJ „Politik“ - Bewerbungsphase startet

Das Freiwillige Soziale Jahr „Politik“ in Sachsen bietet die Möglich-
keit für junge Menschen, über die Mitarbeit in verschiedensten Ein-
satzstellen sachsenweit hinter die Kulissen der Politik zu schauen. 
Dabei können diese sich vor allem mit politischen Themen ausein-
anderzusetzen, politische Meinungsbildungs- und Entscheidungs-
prozesse erleben, selber aktiv Politik gestalten, mitreden und eigene 
Projekte initiieren. Ob politische Bildungsarbeit mit Jugendlichen 
und Erwachsenen, die Mitarbeit in einer politischen Stiftung, das 
Hineinschnuppern in ein Ministerium oder eine Stadtverwaltung so-
wie das Erkunden von Geschichte und Politik durch die Mitarbeit in 
einer Gedenkstätte – all das ist im FSJ Politik möglich. Teilnehmen 
können Jugendliche im Alter von 16 - 26 Jahren, die die Vollzeitschul-
pflicht erfüllt haben, zudem erhält jeder Teilnehmende monatlich 
ein Taschengeld von 300 Euro, ist vollständig sozialversichert und 
wird während des FSJs von pädagogisch geschulten Mentoren in den 
Einsatzstellen betreut. Der nächste Jahrgang im Freiwilligen Sozia-
len Jahr Politik beginnt am 1. September diesen Jahres und ist für 
eine Dauer von zwölf Monaten angelegt. Bewerbungen sind in der 
Zeit vom 1. März bis zum 1. Mai möglich. Ausführliche Informationen 
zum Programm, den Einsatzstellen im FSJ Politik sowie die aktuel-
le Ausschreibung und Informationen zur Bewerbung stehen auf der 
Internetseite https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-
statt-meckern bereit.
Für Beratung und weitere Informationen steht zudem die Projektlei-
tung des FSJ Politik Sachsen - Felicitas Koch - unter Telefon (03 51) 
3 23 71 90 11 und per E-Mail an fsj-politik@saechsische-jugendstif-
tung.de zur Verfügung.

.......................................................................................................
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Doku-Drama „Verloren in Klessin“ wird gezeigt

Der Förderverein Schloß Voigtsberg e.V. sowie Filmemacher Heintje 
Peter laden am Mittwoch, den 20. März, um 19:00 Uhr in die Vogt-
landsporthalle ein. Gezeigt wird das erschütternde Doku-Drama 
„Verloren in Klessin“. In dem kleinen brandenburgischen Dorf sollten 
bereits geschlagene Wehrmachttruppen, verstärkt durch den  örtli-
chen Volkssturm, den Vormarsch der Roten Armee verzögern. In be-
wegenden Filmszenen werden hier die schrecklichen, letzten Kriegs-
wochen an der Ostfront in einem Anti-Kriegs-Drama nahe gebracht. 
Der Eintritt zur Filmvorführung beträgt 5,00 Euro, Eintrittskarten sind 
im Vorverkauf in der Kultur- und Tourismusinformation im Zoephel-
schen Haus erhältlich.

Anmeldungstermine  
an der Oberschule Oelsnitz

Die Anmeldung der Schüler für die künftigen 5. Klassen 
findet im Sekretariat der Oberschule Oelsnitz, Karl-Marx- 
Platz 12, Tel. (03 74 21) 2 27 32) zu folgenden Zeiten statt:

Montag, den 4. März 08:00 Uhr – 17:00 Uhr
Dienstag, den 5. März 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwoch, den 6. März 08:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, den 7. März 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Freitag, den 8. März 08:00 Uhr – 11:00 Uhr

Folgende Unterlagen sind von den Eltern mitzubringen: 
letzte Halbjahresinformation, Geburtsurkunde des Kin-
des, Bildungsempfehlung, ausgefülltes Anmeldeformu-
lar (erhältlich unter www.os-oelsnitz.de) mit Unterschrift 
beider Sorgeberechtigten, Anmeldung Klassenmusizieren 
(erhältlich unter www.os-oelsnitz.de) und der Antrag zur  
Schülerbeförderung (ebenfalls erhältlich unter www. 
os-oelsnitz.de)

Anmeldung  
am Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz

Termin: 04.03. - 08.03. 
Anmeldung (Mo, Mi, Do bis 16:00 Uhr; Di bis 18:00 Uhr;  
Fr bis 12:00 Uhr)

Folgende Unterlagen werden hierbei benötigt:
• Bildungsempfehlung (Original)
• Halbjahresinformation (Kopie)
• Geburtsurkunde (Kopie)
• Entscheidung für Ethik oder Religion
• Entscheidung für die Aufnahme in die Bläserklasse
• Private Telefonnummer für Rückfragen
 

Julius-Mosen-Gymnasium 
Melanchthonstraße 11, 08606 Oelsnitz/V.
Tel.: (03 74 21) 2 25 72  
www.mosen-gymnasium.deV O G T L A N D K R E I S

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ
06. APRIL 2019 · 20:00 UHR

VVK:ab €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00 · Sitzplatz

DIE BAND MIT DER HARFE
JEANINE VAHLDIEK BAND
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Supertalent in Wiedersberg zu Gast

Im Jahre 2008 spielte er sich als „Mann mit der Mundharmonika“ in 
die Herzen der deutschen Fans von Dieter Bohlens „Supertalent“: 
Michael Hirte. Seitdem verzaubert der Ausnahmekünstler ein Mil-
lionen-Publikum mit gefühlvoller Instrumentalmusik und stürmte 
mit zahlreichen Hitalben immer wieder in die Charts. Die Besucher 
seines Konzertes am 23. März in der St.-Michaelis-Kirche in Wie-
dersberg können sich von den warmen Klängen seines kleinen, fast 
vergessenen, Instrumentes bezaubern lassen. Der Künstler wird da-
bei in seinem Programm „Ave Maria - Lieder für die Seele“ von sei-
ner langjährigen Live-Band sowie Gastsängerin Simone Oberstein 
unterstützt. Das Konzert startet um 16:00 Uhr, Einlass ist bereits 
eine Stunde früher. Karten sind bei Carmen Porkert (03 74 34) 8 19 
55, bei Regine Illner (03 74 34) 8 02 16 und unter www.reservix.de 
zu 26,90 Euro 
im Vorverkauf 
erhältlich, drei 
Euro Aufschlag 
kostet das Ti-
cket dann an der 
Abendkasse.

Michael Hirte 
Foto: Mario Frank / 
mario frank music)
.........................
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieberatung der Verbraucherzentrale  
Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 5. März von 16:00 
- 18:00 Uhr im Rathaus die kostenfreie und unabhängige 
Energieberatung u. a. zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, 
der Heizkostenabrechnung, energiesparenden Heizsystemen 
wie Wärmepumpen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung 
durch. Im Fokus stehen zudem Themen wie der bauliche 
Wärme- und Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis oder 
auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Voranmeldung ist unter (08 00) 8 09 80 24 00 (kostenfrei) oder 
(0 37 44) 21 96 41 (VZS Auerbach) möglich. Neu ist auch eine 
kostenfreie Beratung bei Interessierten zu Hause. Beim Basis-
Check wird u.a. zu Strom- und Wärmeverbrauch beraten. Weitere 
spezielle Energie-Checks zur Heizungsanlage, Solaranlage oder 
zur Gebäudedämmung kosten 30,00 Euro Zuzahlung.

Gefördert wird die Energieberatung durch das Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie.

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 12.03., 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Einladung zur Waldbesitzerversammlung  
in den Gemeinden der  

Verwaltungsgemeinschaft Eichigt und Triebel
Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt alle Waldbesitzer der Gemeinde 
Eichigt am Donnerstag, den 28. Februar um 19:00 Uhr in das Bür-
gerhaus Eichigt ein. Ebenso lädt der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt 
alle Waldbesitzer der Gemeinde Triebel/Vogtl. am Donnerstag, den 
7. März um 19:00 Uhr in den Kultursaal Triebel ein. Zentrales Thema 
beider Veranstaltungen werden die Informationen zur Problematik 
„Borkenkäfer im Waldbestand“ sein. Hier informiert Revierförster 
Thomas Liebetrau vom Staatsbetrieb Sachsenforst zur Schaderken-
nung und zur Behandlung befallener Bäume sowie zu Fördermöglich-
keiten.
....................................................................................................... 

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Planschwitz

Die Jagdgenossenschaft Planschwitz/Magwitz lädt am Freitag, dem 
5. April, zur Jahreshauptversammlung in das Bürgerhaus Magwitz 
ein. Start der Versammlung, zu der alle Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft mit einer Begleitperson eingeladen sind, ist um 18:15 Uhr, im 
Anschluss laden die Jäger zum traditionellen Jagdessen ein.
.......................................................................................................

Sachsenforst warnt  
vor Schäden durch Borkenkäfer

Über zweitausend Borkenkäfer-Befallsherde mit mehr als 50.000 m³ 
Schadanfall wurden 2018 im Vogtland und im Zwickauer Landkreis 
erkannt. Sachsenweit erreichten die Schadmengen historisch einma-
lige Dimensionen. Aus diesem Grund wird die Zahl der überwintern-
den Käfer noch nie dagewesene Ausmaße annehmen. Entscheidend 
wird deshalb sein, den Befall unmittelbar nach dem Einbohren der 
Käfer in die Rinde zu erkennen und die befallenen Bäume zügig auf-
zuarbeiten. Die Borkenkäfer schwärmen bei Temperaturen ab etwa 
17°C, also etwa ab Mitte April. Ab dieser Zeit sind - so informiert der 
Staatsbetrieb Sachsenforst - wöchentlich Kontrollen im Wald notwen-
dig. Denn jeder nicht erkannte und behandelte Käferbaum potenziert 
die Schäden im weiteren Jahresverlauf. Die Waldbesitzer sind des-
halb aufgefordert, noch vorhandene Käferbäume zu beseitigen und 
ihre Wälder ab Mitte April wöchentlich zu kontrollieren. Hinweise zur 
Erkennung des frischen Befalls sind unter www.sachsenforst.de. er-
hältlich, zudem berät Herr Liebetrau vom Forstrevier Oelsnitz unter 
Telefon (01 74) 3 37 96 11 zur Schaderkennung und zur Behandlung 
befallener Bäume sowie zu Fördermöglichkeiten.
.......................................................................................................
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Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

01.03.  16:00 Kinderkino der Firma Lamilux - „Hotel Transsil-
vanien 3“, Mehrgenerationenhaus Rehau, Max-
platz 12

04.03.  16:00 Bilderbuchkino „Für Hund und Katz ist auch 
noch Platz“ in der Stadtbücherei der Stadt Re-
hau, Martin-Luther-Straße 1

06.03.  19:30 Vortrag des Historischen Vereins für Oberfran-
ken: „Aus dem Leben in einer mittelalterlichen 
Stadt - vielleicht auch in Rehau“ mit Oliver 
Rausch, Gasthaus „Zum Seifert“, Friedrich-
Ebert-Straße 14

22.03.  16:00 Kinderkino der Firma Lamilux - „Ferdinand geht 
STIERisch ab“, Mehrgenerationenhaus Rehau, 
Maxplatz 12

22.03.  17:00 Sportlerehrung der Stadt Rehau, Großer  
Sitzungssaal des Rathauses, Martin-Luther-
Straße 1

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

03.03. 10:00 Uhr Gottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz 
10.03. 10:00 Uhr Gottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz 
17.03. 10:00 Uhr Gottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz
 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
24.03. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz
31.03. 08:30 Uhr Gottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr Gottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz

6. März, 14:00 Uhr - „Neues aus der StVo“ mit Harald Nahrendorf,  
1. Vorsitzender der Kreisverkehrswacht Vogtland e.V.

Die Veranstaltung findet im „Panorama-Restaurant“ des Möbelhau-
ses Biller statt. Informationen sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, 
Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

Am Freitag, 29. März, 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Ver-
einsheim. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

.......................................................................................................

 

 
 

 

Suchmaschinenmarketing im Fokus

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage und Semina-
re an. Am 23. März widmet sich zudem das Tages-Seminar „Suchma-
schinenmarketing: Wie beeinflussen Sie Ihre Position bei Google & 
Co.?“ der gezielten Nutzung von Social Media, der Einrichtung eines 
Onlineshops oder den Themen rund um „Websecurity und IT-Sicher-
heit“. Weitergehende Informationen zu allen Angeboten der IHK und 
Anmeldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen oder 
unter Telefon (0 37 41) 214-0 erhältlich.
.......................................................................................................
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr 
 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo geschlossen, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
25.02. - 03.03.  Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf 
04.03. - 10.03.  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6,
 Bad Elster
11.03. - 17.03.  Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.
18.03. - 24.03. Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, 
 Bad Elster
25.03. - 31.03. Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
23.02./24.02. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
02.03./03.03. Dipl.-Stom. Evelyn Jarck, Tel.: (03 74 21) 2 27 64
09.03./10.03. Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
16.03./17.03. Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20
23.03./24.03. ke-dental, MVZ für Oralchirurgie und Allgemein-
 zahnheilkunde GmbH, Tel.: (03 74 21) 72 89 00
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, 
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. März 2019. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 19. März 2019.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Bilkau, Kristine: Eine Liebe in Gedanken: Familie
• Bergmann, Renate: Wer erbt, muss auch giessen:  

Lesevergnügen
• Clinton, Bill & Patterson, James: The president is missing: 

Politthriller
• Cohen, Joshua: Buch der Zahlen: preisgekrönt
• Dylan, Bob: Best of lyrics: zweisprachige Ausgabe
• Fox, Victoria: Der Mitternachtsgarten:  

spannendes Familiendrama
• Hartmann, Lukas: Ein Bild von Lydia: Historisches
• Herzog, Katharina: Zwischen dir und mir das Meer: Frauen
• Hülsmann, Petra: Wenn´s einfach wär, würd´s jeder machen: 

Lehrer, Schüler
• Isaac, Carherine: Was in unseren Sternen steht:  

Liebe, Familie, Freundschaft
• Klein, Georg: Miakro: Science-Fiction
• Läckberg, Camilla: Die Eishexe: Kriminalroman
• Lorentz, Iny: Tage des Sturms: Historisches
• O´Connor, Flannery: Keiner Menschenseele kann man noch 

trauen: USA
• Ruff, Matt: Lovecraft Country: USA, Rassismus
• Ruskovich, Emily: Idaho: Familiendrama
• Sternberg, Emma: Azurblau für zwei: Liebesroman
• Twardoch, Szczepan: Der Boxer: Thriller
• Watt, Erin: When it´s real – wahre Liebe überwindet alles: 

Liebesroman
• Woodson, Jaqueline: Ein anderes Brooklyn: Bestseller

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 

der Web-Adresse https://oelsnitz.bbopac.de erhältlich.
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